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  Ta pola ima 12 strani, od tega 4 prazne.

NAVODILA KANDIDATU

Pazljivo preberite ta navodila. 
Ne odpirajte izpitne pole in ne začenjajte reševati nalog, dokler vam nadzorni učitelj tega ne dovoli.

Prilepite oziroma vpišite svojo šifro v okvirček desno zgoraj na tej strani in na ocenjevalna obrazca.

Izpitna pola vsebuje 3 naloge. Število točk, ki jih lahko dosežete, je 30. Vsaka pravilna rešitev je vredna 1 točko.

Rešitve pišite z nalivnim peresom ali s kemičnim svinčnikom in jih vpisujte v izpitno polo v za to predvideni prostor. Pišite 
čitljivo in skladno s pravopisnimi pravili. Če se zmotite, napisano prečrtajte in rešitev napišite na novo. Nečitljivi zapisi in 
nejasni popravki bodo ocenjeni z 0 točkami.

Zaupajte vase in v svoje zmožnosti. Želimo vam veliko uspeha.

© Državni izpitni center
Vse pravice pridržane.

Torek, 6. junij 2023 / 60 minut

Dovoljeno gradivo in pripomočki: 
Kandidat prinese nalivno pero ali kemični svinčnik ter slovar. 

Kandidat dobi dva ocenjevalna obrazca.

Bralno razumevanje

SPOMLADANSKI IZPITNI ROK

Izpitna pola 1
NEMŠČINA

Državni izpitni center

POKLICNA MATURA

Š i f r a  k a n d i d a t a :
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Prazna stran 

OBRNITE LIST. 
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1. naloga 

Preberite besedilo in rešite nalogo.  
 

Tomaten 
 
 
Jeder Deutsche verzehrt im Schnitt 26 
Kilogramm Tomaten pro Jahr – mehr als jedes 
andere Gemüse. Aber es ist nicht nur der 
Geschmack der Paradiesäpfel, der begeistert: 
Tomaten gelten auch als besonders gesund.  
 
 
 
Die Tomatenpflanze kommt ursprünglich aus den südamerikanischen Anden. Die Azteken und Maya 
nannten sie „xictomatl“, was so viel wie „Schwellfrucht“ bedeutet. Rein äußerlich waren die ersten 
Tomaten, die mit Christoph Kolumbus 1498 nach Europa kamen, sehr viel kleiner und hatten eine 
gelbe Schale. 

Kulinarisch setzte sich die Tomate in Europa erst Anfang des 19. Jahrhunderts durch. Zuvor hatte sie 
es schwer, weil sie anfangs für den Paradiesapfel gehalten wurde, mit dem Adam von Eva verführt 
wurde und der von jungen Mädchen nicht gegessen werden durfte. 

Botanisch gehört die Tomate zu den Nachtschattengewächsen und ist somit mit der Kartoffel 
verwandt. Der Name „Nachtschatten“ bedeutet nicht, dass die Mitglieder der Pflanzenfamilie im 
nächtlichen Schatten wachsen. Vermutlich rührt die Bezeichnung von dem Schaden her, den die zum 
Teil giftigen Pflanzeninhaltsstoffe anrichten können. Die grünen Teile der Tomatenpflanze (Stängel, 
Blätter und unreife Früchte) enthalten eine giftige Substanz. Ein erwachsener Mensch müsste je nach 
Sorte etwa drei Kilogramm rohe, unreife Tomaten essen, um die als tödlich angenommene Dosis von 
400 Milligramm Solanin aufzunehmen. Wegen einer möglichen Tomatenvergiftung wurden diese im 
18. Jahrhundert lange nur an Schweine verfüttert. 

Die alten Sorten sind nicht so ertragreich wie die hochgezüchteten Treibhaussorten. Ob aus dem 
eigenen Garten oder aus dem Supermarkt, je mehr Sonnenlicht die Tomaten vor der Ernte 
abbekommen haben, desto besser schmecken sie. 

Konserventomaten sind besser als Tomaten, die erst beim Transport reifen. Denn die Konserven 
werden stets mit vollreifen Früchten befüllt und sie besitzen deshalb garantiert reichhaltige 
Inhaltsstoffe, wie Lycopin. Ähnlich wie anderen Carotinoiden wird dem Lycopin eine Vielzahl an 
positiven Auswirkungen auf unsere Gesundheit zugesprochen: Es soll bestimmte Krebsarten und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen verhindern. 

Tomaten sollten nicht im Kühlschrank aufbewahrt werden. Dort ist es schlicht zu kalt für die 
sonnenverwöhnten Früchte. Da Tomaten nachreifen, empfiehlt es sich, unreife Früchte an einem 
sonnigen Platz aufzubewahren.  
 

(Prirejeno po: www.planet-wissen.de/gesellschaft/lebensmittel/tomaten/. Pridobljeno: 3. 8. 2021.) 
  

https://www.planet-wissen.de/natur/gebirge/die_anden/index.html
https://www.planet-wissen.de/geschichte/neuzeit/entdeckung_amerikas/index.html
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/lebensmittel/kartoffel/index.html
https://www.tomaten-welt.de/kultivierung/tomaten-nachreifen/
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Odgovorite na naslednja vprašanja. Pravilne odgovore boste našli v besedilu. 
 
 
Primer:  
0. Wie viel Kilogramm Tomaten werden von den Deutschen jährlich gegessen? 

    26 Kilogramm. 
 
 
 
1. Woher stammt die beschriebene Pflanze? 

  _____________________________________________________________________________________  

2. Von wem durften vor dem 19. Jahrhundert die Tomaten nicht verzehrt werden? 

  _____________________________________________________________________________________  

3. Zu welcher Pflanzenfamilie gehört diese Frucht? 

  _____________________________________________________________________________________  

4. Welche giftige Substanz befindet sich in unreifen Tomaten? 

  _____________________________________________________________________________________  

5. Weswegen wurden im 18. Jahrhundert die Tomaten nur von Schweinen gefressen? 

  _____________________________________________________________________________________  

6. Welche Nachteile haben die alten Sorten im Vergleich zu den gezüchteten? 

  _____________________________________________________________________________________  

7. Was macht die Tomaten besonders schmackhaft? 

  _____________________________________________________________________________________  

8. Mit was für Tomaten werden die Dosen immer gefüllt, damit sie viele gute Inhaltsstoffe enthalten? 

  _____________________________________________________________________________________  

9. Welche Krankheiten können durch den Verzehr von Tomaten verhindert werden? 

  _____________________________________________________________________________________  

10. Wo sollten noch nicht reife Tomaten gelagert werden? 

  _____________________________________________________________________________________  
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2. naloga 

Preberite vse dele intervjuja in rešite nalogo. 
 
Vprašanja intervjuja (11–20) povežite z odgovori (A–M). Dva odgovora sta odveč. 
 
 
Primer: 

0. Wie kommt es, dass Sie schon so lange so erfolgreich sind? A 

 
 
 

11. Die Menschen lieben Ihren Humor. Wann haben Sie zuletzt so richtig herzlich 
gelacht?  

12. Haben Sie ein Vorbild?  

13. Woher stammen die Ideen für die Modelinie von Lidl?  

14. Was sagen Ihre Kinder zu der Kollektion?  

15. Woher bekommen Sie Ihre Inspirationen? Kommen Ihnen die Ideen abends im Bett?  

16. Wie entscheiden Sie sich am Morgen, was Sie anziehen werden?  

17. Wollen Sie bei der Arbeit stets alles unter Kontrolle haben?  

18. Lesen Sie die Kommentare, die Sie in den sozialen Netzwerken bekommen?  

19. Können Sie sich vorstellen, auch für Männer zu designen?  

20. Wie stellen Sie sich Ihren Ruhestand vor?  

 
  

https://www.gala.de/lifestyle/themen/lidl-20969518.html
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Heidi Klum  
Topmodel, Moderatorin, Mama – jetzt eine neue 

Modekollektion. Im Exklusiv-Interview mit GALA verrät 

Heidi Klum, wie sie das alles schafft und worauf sie 

verzichten musste. 

 
 
 

A Das verdanke ich meinem Ehrgeiz. Ich musste dafür aber auch zurückstecken – und es wird 
mir immer bewusster, was ich eines Tages in meinem Leben nachholen möchte. 

B Die Kollektion ist unter anderem aus meinem Kleiderschrank heraus entstanden. Da finde ich 
bestimmte Silhouetten und Schnitte, die ich gerne trage, und diese sollten sich auch in meiner 
Mode widerspiegeln.  

C Ich bin superpingelig. Ich wollte sogar die Verpackungen und Handzettel selbst entwerfen, 
weil ich da meine eigenen Vorstellungen habe. Selbst die Farbe des Schriftzuges oder die 
Größe meines Fotos bestimme ich. 

D Wenn ich morgens aufstehe und in meinen Kleiderschrank gehe, überlege ich mir ganz 
genau: Wie will ich heute wirken? Das ist sehr wichtig für mich. Wenn ich Meetings habe, 
dann will ich in einem Power-Suit auftreten. Und schlendere ich einfach nur durch die Straßen 
oder gehe shoppen, dann ist mein Kleidungsstil bequem. 

E Ja, ich freue mich sehr über Feedback. Ich gehe auch immer mein Instagram-Account durch 
und schaue, was die Leute so schreiben. Ich lese nicht alles, da sind ja manchmal Hunderte 
Kommentare. Natürlich gibt es auch mal negative Kritik.  

F Wenn es eine junge Frau in diesem Business zu etwas bringen möchte, muss sie die Zähne 
hart zusammenbeißen. Mit kleinen Wehwehchen oder Gejammer kommt man da nicht weit. 
Ich habe schon mit hohem Fieber vor der Kamera gestanden. 

G Ich hoffe, dass ich 80 oder 90 Jahre alt werde. Ich möchte schon noch eine Weile auf dem 
Planeten bleiben. Ich möchte diese ganzen Sendungen sehen, die ich all die Jahre verpasst 
habe. Ich habe so viel nachzuholen. 

H Nein, ich habe so einen großen Doppelschreibtisch zu Hause, an dem arbeite ich. Ich mache 
mir da meine Notizen. Wenn mir an einer alten Jacke ein Ärmel gefällt, dann schreibe ich mir 
das auf und versuche es umzusetzen. 

I Ja, meine Eltern. Die haben mir eine gute Basis mitgegeben. Sie mussten sich nie Sorgen 
machen, dass ich in die weite Welt ziehe und den Drogen verfalle. Ich stehe mit beiden Füßen 
auf dem Boden, das verdanke ich ihnen.  

J Ich kenne mich nicht so mit Herrenmode aus, da bräuchte ich ein bisschen mehr Hilfe, aber 
wieso nicht? 

K Gestern, als ich mit Adriana Lima, Lewis Hamilton und Winnie Harlow unterwegs war. Man 
sieht sich selten. Jetzt haben wir alle mal wieder gemeinsam getanzt, aus ganzem Herzen 
gelacht und richtig Spaß gehabt. 

L In der Öffentlichkeit ist man Zielscheibe. Aber es gibt natürlich auch all die guten Erfahrungen, 
die der Erfolg mit sich bringt. Viel reisen, spannende Menschen treffen, Abenteuer erleben, 
sich schöne Dinge leisten, unabhängig sein. 

M Die finden sie toll. Sie kommen immer in mein Büro zu Hause und sehen dann die 
unterschiedlichen Sachen, an denen ich arbeite. Dann gucken sie schon mal drüber und 
sagen: „Oh, was ist denn das? Das ist aber super!“ 

 
(Prirejeno po: www.gala.de/stars/interview/heidi-klum-im-gala-interview---ich-habe-viel-nachzuholen--21440966.html. 

Pridobljeno: 12. 8. 2021.) 

http://www.gala.de/stars/interview/heidi-klum-im-gala-interview---ich-habe-viel-nachzuholen--21440966.html
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3. naloga 

Preberite besedilo in rešite nalogo.  
 
UMWELT SCHÜTZEN, ERDE RETTEN  

 
 
 

  

B 
Kaufen Sie vorausschauend ein  
und achten Sie auf gute Lagerung.  
Viele Lebensmittel sind außerdem  
noch lange nach Ablauf des 
Mindesthaltbarkeitsdatums genießbar und 
müssen nicht verschwendet werden. 

C 
Jede zweite Autofahrt ist kürzer als fünf 
Kilometer. Viele Strecken können zu Fuß 
oder mit dem Rad zurückgelegt werden. 
Auch der Umstieg auf öffentliche 
Verkehrsmittel erspart Staus und 
Parkplatzsuche. 

D 
Nutzen Sie LED-Lampen und 
Elektrogeräte mit der höchsten 
Energieeffizienzklasse und verzichten Sie 
auf Standby-Betrieb. Beim Kochen gilt: 
Deckel auf den Topf, Wasser mit dem 
Wasserkocher erhitzen. 

G 
Flugreisen innerhalb Europas lassen sich 
sehr oft durch ökologischere Zugfahrten 
ersetzen. Die Reise mit der Bahn ist 
zudem frei von Staus und komfortabel. 

A 
Kleine Veränderungen können am  
Ende Großes bewirken. Vor allem  
dann, wenn viele Menschen mitmachen. 
Wir haben für Sie einfache Tipps 
zusammengestellt, wie Sie Ihren Alltag 
umweltfreundlicher und nachhaltiger 
gestalten können. 

F 
Stoßlüften sorgt im Winter für 
Luftaustausch mit dem geringsten 
Wärmeverlust. Im Sommer halten Außen-
Jalousien die Wohnräume auch ohne 
energieintensive Klimaanlage kühl.  

E 
Braucht wirklich jeder eine eigene 
Bohrmaschine oder ein eigenes 
Raclette? Solche Dinge zu teilen, statt 
sie selbst zu kaufen, spart Ressourcen 
und, als schöner Nebeneffekt, auch noch 
Geld. 
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(Prirejeno po: www.wwf.at/artikel/umwelt-schuetzen-erde-retten/; 
www.az-online.de/wirtschaft/umwelt-schuetzen-tipps-alltag-7432579.html. Pridobljeno: 26. 8. 2021.) 

 
 
 
 
 
Povežite podnaslove (21–30) z deli besedila (A–I). Vpišite ustrezno črko v ustrezno oštevilčeno 
vrstico v preglednici. Dva podnaslova sta odveč. Pri teh vpišite znak X. 
 
 
Primer: 

0. Mach mit und rette die Erde A 

 
 
 

21. Energieeffiziente Klimaregulierung  

22. Stromverbrauch im Alltag reduzieren  

23. Auch nach dem Verfallsdatum essbar  

24. Natürlich reinigen  

25. Schienenverkehr bevorzugen  

26. Einkaufstaschen mitnehmen  

27. Fleischkonsum einschränken  

28. Den Wagen zu Hause lassen   

29. Elektro- und Hybridauto nutzen  

30. Elektrogeräte leihen statt kaufen  

 
  

I 
Ob Rohr-, Toiletten- oder Ofenreiniger, 
Geschirrspül- oder Desinfektionsmittel: 
Längst gibt es neben ätzenden auch 
ökologische Produkte. 

H 
Wiederverwendbare Tüten und Beutel 
helfen dabei, Müll zu vermeiden. In vielen 
Supermärkten kann man Waren in eigene 
Behältnisse füllen lassen. 

http://www.wwf.at/artikel/umwelt-schuetzen-erde-retten/
https://www.haus.de/leben/toilette-reinigen-diese-hausmittel-wirken
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Prazna stran 
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